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Drucksache IV/ 274 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Weinzierl, Wieninger, Dr. Franz, 
Dr. Althammer, Wagner und Genossen 


betr. Maßnahmen regionaler Wirtschaftspolitik im 
Raum von Ingolstadt 


Der Bau von vier Ölraffinerien im Raum Ingolstadt und die 
damit verbundene Verbilligung von Energie schaffen günstige 
Voraussetzungen für die wirtschaftliche Entwicklung und damit 
die Steigerung des Lebensstandards in den verkehrsfernen und 
wirtschaftlich noch nicht genügend erschlossenen Räumen Ost- 
bayerns. Der Bau ist damit ein Musterbeispiel regionaler Wirt- 
schafts“ und Strukturpolitik, zu der sich die Bundesregierung 
in ihrer Regierungserklärung vom 29. November 1961 erneut 
l)ekannt hat. Auf der anderen Seite darf der Aufbau von vier 
Ölraffinerien mit Vorschalt- und Nachfolgeindustrie nicht zu 
einer übermäßigen Zusammenballung führen, die die Bundes- 
regierung in derselben Regierungserklärung ausdrücklich ab- 
lehnt. Wenn auch die aus beiden Gedanken sich ergebenden 
Probleme zunächst Sache des Landes Bayern sind, so liegen sie 
doch ganz im Sinne der Politik der Bundesregierung und be- 
dürfen ihrer Förderung. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Was ist von der Bundesregierung vorgesehen, um die durch 
die Industrialisierung entstehenden erheblichen Probleme für 
den Straßen- und Eisenbahnverkehr im Raum Ingolstadt zu 
lösen? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um einer über- 
mäßigen Zusammenballung im Zuge der weiteren Industria- 
lisierung dieses Raumes vor allem durch die Förderung breit- 
gestreuter mittelständischer Betriebe entgegenzuwirken? 

3. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, den Hand 
in Hand mit einer solchen industriellen Entwicklung gehen- 
den Wohnungsbau vor allem unter dem Gesichtspunkt der 
Volksgesundheit zu gestalten? 

4. Ist beim Bau der Raffinerien bzw. ihrer Vorschalt- und Nach- 
folgeindustrie Vorsorge getroffen worden, daß eine Beein- 
trächtigung der Gesundheit durch Luftverunreinigung, soweit 
technisch möglich, vermieden wird? 
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5. Ist die Bundesregierung bereit, aufbauend auf dieses neue 
Energiezentrum in Bayern, die weitere Entwicklung wirt- 
schaftlich noch nicht voll erschlossener Räume des ostbaye- 
rischen Grenzlandes in Zusammenarbeit mit der bayerischen 
Staatsregierung voranzutreiben? 
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